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Editor’s Page

In his letter our president refers to Bulle-
tin subscriptions being terminated by irri-
tated readers because of the ongoing
disputes printed in the Bulletin. Indeed,
these were all rather unpleasant inci-
dents and I quote from my own Editor’s
page in the May 2010 Bulletin:

“I would like to express my personal wish for
the Bulletin to come back to being a platform
just to exchange information on and around
square dancing, rather than being a stage for
extensive public discussions and struggles.”

Whereas some contributions were un-
avoidable for the Bulletin since then, I
have already tried in the last issue, the
September Bulletin, to offer a colorful mix
of many subjects and to return to a con-
tent which is appropriate for our very
peaceful hobby.

And perhaps the notices of cancellation
were just exceptions and the silent ma-
jority sees the matter more like this email
I received early in October: “Ich lese mit
Begeisterung jede Ausgabe des Bulletins
und freue mich sehr über dieses gekonnt
gemachte informative Medium.”

(With enthusiasm I read every issue of
the Bulletin and I am very pleased about
this medium, which is informative and
skilfully produced.)

Because I have so far made 5 of the 7
issues this year, I think it only fair to take
some of the credit for that. And if you feel
that way too, please don’t hesitate to tell
us – and in the same way don’t hesitate
to criticize if something doesn’t meet
your approval.

To avoid such unpleasant days coming
back, my proposal today is that we es-
tablish a rule for the Bulletin: in future
no personal attacks, no bitching or
grumbling without giving sugges-
tions for improvements at the same
time.

In seinem Präsidentenbrief berichtet Wuffi
über einige Abo-Kündigungen durch verärger-
te Leser wegen mancher Auseinandersetzun-
gen, die im Bulletin abgedruckt waren. Es
stimmt schon, all dies waren unerfreuliche Er-
eignisse und ich wiederhole mal aus meinem
eigenen Editorial aus dem Mai Bulletin:

“Zum Schluss möchte ich den persönlichen
Wunsch aussprechen, dass das Bulletin wieder
zurückkehren möge zu einer Plattform, die aus-
schließlich über Square Dance berichtet und keine
Bühne mehr ist für ausgedehnte öffentlich geführte
Diskussionen und Auseinandersetzungen.“

Wenn auch einige dieser bisherigen Beiträge
unvermeidbar waren, habe ich schon im letz-
ten, im September Bulletin, versucht eine ab-
wechslungsreiche Mischung aus vielen unter-
schiedlichen Themen anzubieten und zurück-
zukehren zu einem Inhalt, der unserem ei-
gentlich recht friedlichen Hobby besser ange-
messen ist.

Es kann aber gut sein, dass diese Kündigun-
gen Einzelfälle waren, und dass die schwei-
gende Mehrheit die Dinge ähnlich beurteilt wie
dieser Leser, dessen email ich Anfang Okto-
ber erhalten habe: “Ich lese mit Begeisterung
jede Ausgabe des Bulletins und freue mich
sehr über dieses gekonnt gemachte informati-
ve Medium.”

Weil ich nun auch schon 5 Ausgaben der bis-
herigen 7 Hefte des Jahres gemacht habe,
hefte ich mir das ein kleines bisschen an die
eigene Brust. Und falls Ihr genauso denkt –
zögert nicht, uns das auch einmal zu sagen,
aber genauso wenig zu zögern, wenn Ihr ir-
gendetwas zu kritisieren habt, das Euch über-
haupt nicht gefällt.

Damit solche unerfreulichen Tage nicht mehr
vorkommen, habe ich heute den Vorschlag,
dass wir folgende Regel für das Bulletin auf-
stellen: künftig bitte keine persönlichen
Angriffe mehr, kein Meckern oder Nörgeln,
ohne dass gleichzeitig ein konstruktiver
Vorschlag für die Verbesserung der Situa-
tion gemacht wird.
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And in addition to that, I would like to
remind you that the Bulletin, our Bulletin,
does not just exist to publish statements
from the Board of Directors, it is a publi-
cation made for you all and made by you
all. Your participation is asked for. Don’t
lean back and just read – give us your
opinion, your knowledge and your ex-
perience.

Moreover there are so many themes you
could write and report about – here is
just a short list: carrying out specials and
workshops, reports about special dance
forms like Contra, dancing in foreign
countries (what about Scandinavia and
England?), travel reports, club admini-
stration, making of club magazines, de-
sign of flyers and badges, fun tips, ad-
vice for angels, dresscode, friendliness,
disability and square dance, cake recipes
and for cooking, children and square
dance, tailoring, carpools ---- and every-
thing else you can think of.

Hoping to hear from you soon

Und außerdem möchte ich daran erinnern,
dass das Bulletin, unser Bulletin, nicht bloß
existiert um Berichte des Vorstands zu veröf-
fentlichen, es ist ein Druckwerk gemacht für
Euch und gemacht von Euch. Bitte beteiligt
Euch daran. Nicht nur zurücklehnen und nur
lesen, bitte gebt uns Eure Meinung, Euer Wis-
sen, Eure Erfahrungen.

Es gibt so viele Themen über die Ihr berichten
und schreiben könntet – eine kurze Liste:
Durchführung von Specials und Workshops,
Berichte über besondere Tanzarten wie bei-
spielsweise Kontra, Tanzen im Ausland (was
geht z.B. vor in Skandinavien oder England?),
Reiseberichte, Clubverwaltung und Leitung,
Clubzeitungen, Gestaltung von Flyern und
Badges, Funtips, Ratschläge für Angels,
Freundlichkeit im Square Dance, Square Dan-
ce und Behinderungen, Koch- und Backrezep-
te, Kinder beim Square Dance, schneidern,
Fahrgemeinschaften -- und viele anderen Sa-
chen, die Ihr euch ausdenkt.

Ich hoffe bald mal von Euch zu hören.

Klaus Rohrbach editor@eaasdc.de


